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Zitat von Kalle29

Die Diskussion gab es bei der Einführung des Mindestlohns auch schon mal - hat sich
auch nicht bewahrheitet. Dein Beispiel ist ganz nett: Irgendjemand muss die Teller
waschen oder eher in eine Spülmaschine einräumen. Das kann ich nicht nach China
verlagern, sondern muss hier passieren. Natürlich werden bestimmte Dinge dadurch
teurer - aber mal im Ernst: Wenn ich Menschen für 9,5€ die Stunde nicht
gewinnbringend beschäftigen kann, ist vielleicht mein Geschäftskonzept scheiße.

nicht zwingend. Die Unternehmer werden dann die Stellen auslagern oder möglichst ersetzen
durch Maschinen z.B.. So wird eben der Tellerwäscher durch die Spülmaschine ersetzt. Je teurer
einfache Arbeiter werden, desto eher denkt man drüber nach ganze Fertigungsschienen zu
automatisieren. Am Ende steht halt die Wertigkeit der Arbeit der monetären Wertigkeit
gegenüber. Und wenn die Diskrepanz zu groß wird, erleben wir Arbeitslosigkeit im
Niedriglohnsektor. Ist halt nicht immer alles so einfach.
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